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Aus Johannfen Gulers von Weineck täg¬

lichem Handbuch.
Sonntags den 12. Febr. (1632) hat Hr. Hans Ulrich Menn-

hardt, Statvogt zu Chur, mit assistent) seiner ryttermeßigen,
adelichen vnd ansechlichen freundschafft, in söhn Burgermeisters Gregor«
Meyer's Haus, vmb mein enikli A. Elisab. von Salis, für seinen

söhn Hans Lutzi, an vns die Eltern, vnd daselbst versambte vnsere

freundschafft, anwcrbung gethon. Darüber ihnen von vns
willfahrige antwort ervolgt, mit pacten, nach dem Stattrecht zu Chur,
wie solches im ersten Puncten zwüschen eheleuten disponirt; ist auch
ein morgengab von fünffhundert vnd ein kronen vom Speußling
der Spausen, durch vnderhandlung beiderseits freundschafften deputieren

versprochen worden. Darauf sie der ehrwürdig vnd
wohlgelehrt Herr Geörg v. Saluz, pfarrherr der Kirchen Chur zu St.
Martin, nach vorgchaptem gebät mit gewohnten eheworten zusammen

gäben.
Am 26 Tag Aprilis hat Joh. Luzi Hochzeit ghalten mit meinem

enikli in assistentz ihr ercellentz Hertzogen von Rohan vnd seines

ganzen Hofs, auch beider angehenden eheleuthen Rittermeßigen,
adelichen freundschafften.

Chronik des Monats Mai.
Politisches. Die am 8. zusammengetrclene StandeSkom-

mission hat folgende Gegenstände verhandelt: Steuergesetz, Gemeinde-
ordnung, Revision des Sanitätsgesetzes, Verbindungsstraßcnwesen,
Reklamationen verschiedener Gemeinden bezüglich des neuen FlößtarifS,
Eisenbahntrace, Steuerpflichtigkeit der auf mastrilser Gebiet befindlichen
Liegenschaften des Kantons, Abänderung am Patentgesetz, Maternitàts-
gesetz und Jagdsteuer. Die für die Fortsetzung und Vollendung der
vier Straßenzüge des Oberlandes Pràttigau, Engadin und Bcrnina
bewilligten jährlichen Fr. 100,000 wurden so vertheilt: Oberland und
Bernina erhalten zusammen Fr. 48,000, Engadin während der ersten
vier Jahre Frkn. 27,000 jährlich, und das Pràttigau während der
gleiche» Zeit Fr. 25,000 jährlich. Sobald ein Straßenzug vollendet
ist, soll dessen Belreffniß auf die übrigen vertheilt werden.
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Kirchliches. Vom 8—1l. Mai mar der evang. Kirchenrath

in Chur versammelt. Außer seinen gewöhnlichen Geschäfte» berieth
derselbe die theologische Sludienordnung, den Religionsunterricht in
der Volksschule, die GesangbuchSfrage, Anträge zur Hebung des eidg.
Vettags und zu Verlegung der Reforinationsfeier. Fünf Kandidaten
harten sich zu den schriftlichen Prüfungen gemeldet und wurden zu
denselben zugelassen.

Den 29. und 30. Mai wurde in Lenz das katholische Generalkapitel

von Oberhalb- und Unterhalb-Stein abgehalten.

Die katholischen Einwohner Chur S haben sich zu einer bestimmten
Kirchgemeinde konstituirt und einen Vorstand gewählt.

Erziehungswesen. Die weibliche» Arbeitsschulen in Seewis,
Maienfcld, Malans, Lavin, Konters im Prättigau, Zlanz, Ponlrestna,
Madulein, St Moritz, Samadcn, Ccllerina und Scanss wurden vom
Erziehungsrathe mit Prämien von je Fr. 29, diejenige von Alveneu
mit Fr. 3l) und die von Schweiningen mit Fr. 23 bedacht.

Die drei großräthliche» Prämien von je 3 Louisd'orS sind den

drei Lehrern
Poltera in Rofna
Sprecher in Filisur und
Tester in MolincS

zuerkannt; angemeldet hatten sich 11.

Um Prämien auf Grund bleibender Schulverbesserunqcn waren
13 Gemeinden eingekommen, 5 reformirte und 8 katholische. Nur 8
konnte» berücksichtigt werden, wie folgt:

F. Re form ir terse i t s:
Außercamana in Safien mit Fr. 330.
Jnnerferrera - - 200.

Iî. K a t h oli scher sei t s:
Alveneuerbav mit Fr. 330.
Cama - 330.
Neukirch im Oberland 350.
Reams - - itw,
Schlans - zog,
Surava 400.

Zur Sittengeschichte. Wie zu Ende vorige» Monats über

hundert Personen aus dem obern Oberlande nach Amerika auswanderte»,

so sind diesen Monat cbensovicle aus Domleschg, Schanis und
Rheinwald eben dahin abgegangen.

Am 8. fiel zu Chur auf dem Sand ein Mädchen in die Plessur.
Metzger Hacker in Chur und Maler Hengstlcr auâ Stuttgart zogen es

unter deut Gasthof zum Steinbock aus dem Wasser; es wurde ill's
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Krankenhaus gebracht und kehrte am andern Morgen gesund und inunter
zu seiner Familie zurück. Der Stadtrath belohnte die beiden Retter
für ihre entschlossene That mit je Fr. 2V

Gerichtliches. In Versam wurden Falschmünzer entdeckt und
festgenommen. Sie hatte» Fünf-, Zwei- und Einfrankenstücke aus Zinn
geprägt.

Durch den am 30. Mai im Zuchthause erfolgten Hinschied der
Anna Alig geb. Meßmer ist der wegen des Mordes der Frau Frizzoni
gegen Anna Alig, Schmiedmeister Johannes Buhl und Seb. Meßmer,
welche beide» letzter» lchon früher ebenfalls im Zuchthaus gestorben
sind, — eingeleitete Prozeß geschlossen.

Handel und Verkehrswesen. Der Churer - M aim a r kt
war wie gewohnt nur spärlich besucht. Er zeichnete sich durch
Geldmangel aus.

Auch Eastasegna erhält nun ein Telegraphenbureau.
Der Bundesrath hat die geleistete» Ausweise über die Geldmittel

zum Bau der Südvstbahn genügend gefunden und die Erlaubniß zum
Bodenauskauf gegeben Laut Beschluß des am 23. versammelt gewesenen

Generalkomite'S wird der Bau im Monat Zuni beginnen.

Industrie. Die HH. P. und A Sprecher erbauen in der Nähe
der neuen Porzellanfabrik eine W a ld sa me» Ausklinganstalt und
habe» die Gerälhschaften der vom Kanton in Grüsch unternommenen
und wieder aufgegebenen Anstalt gleicher Art angekauft.

Militärisches. Die Rekruteninstruktion auf dem Roßboden ist
wieder in vollem Gange. — Der bündnerische Offiziersverein
hat sich aufgelöst.

Unglnckssâlle. I» der Plessur bei Langwies ertrank der
ehemalige Langwieser-Bote, in der Landquart ein Holzflößer. In Chur
fand ein junges Mädchen in einem Güllenkasten den Too und in SinS
stürzte sich eine 27jährige Jungfrau in den Inn: der Leichnam der letztern
wurde bald nachher am Ufer gefunden. Der lijährigc Knabe einer armen
zahlreichen Familie zu Maladers gerieth mit dem rechten Arm in den
Wirbel eines Schleifsteins, der ihm das Rohr zerbrach. Ebenso wurde
ein Transer nach Chur ins Spiral gebracht, der im Rheinwald durch
herabrollendc Steine schwer verletzt worden war.

Geschworner Jakob Meiler, aus dem Hof Fidaz bei Flims, war
am sogen. Fliinscrstein über einem thurmhvhen Felsen mit Hvlzhaucn
beschäftigt. Er häufte eine Menge Arvenäste über dem Felsen am
steile» Abhang au, die sich dann lawinenartig in Bewegung setzten,

und als er sie über den Felsen hinabstürze» wollte, ihn selbst mit in
die Tiefe rissen. Zu ebener Erde angekommen, wurde er in bewußt-
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losem Zustand von andern Männern aufgehoben und in ei» naheö
Maiensäß und später »ach Hause getragen. Es stellte sich dann aber
heraus, daß er kein Kuôchelchen gebrochen und gar keine Verletzung
hatte. Er blieb ein paar Tage im Bett »ud nun ist er wieder gesund
und muuter.

In MastrilS sind in der Nacht vom 14. auf de» 15. 3 Häuser
und Ställe abgebrannt.

Naturerscheinungen. In Arvigo wurde ein toller Hund ge»

tödtet, leider erst, nachdem er ein Mädchen und andere Hunde und
auch Ziege» gebissen hatte.

Der anderwärts beobachtete Komet ist auch in unserm Kanton
gesehen worden.

Der Rest der Eisdecke auf dem St. Moritzer-See ist am 5. Mai
geschmolzen Seit 4832 geschah dieß nie mehr so früh. Begrünung
der Wiesen im Oberengadi» am 13., — am 22. ging das Rindvieh
zum ersten Mal auf die Weide. Schneefall des ganzen Monats 3".

Die öfter» kalten Nächte helkune» namentlich in den höhern
Gegenden deS Kantons die Vegetation nicht wenig.

Temperatur nach Celsius.

Mai 1834.

Chur
1996'ü.M.

Mittlere T. Höchste T. Niederste T. Grüßte
Veränderung

-s- 15° -s-23° ami.
und 13.

-s- 6° am 1 13° ami.

Malir
3734'ü.M. -j- 10,1° -s-16,5° am 11. -I-5°aml0. > 7° am 8.

i

Bevcrs
3703, ü.M. 4- -s- 19.4° a. 13. — 3,6°a.26. 17,3° am 26

Druckfehler in Nr. <».

Seite 99 lies (l. <3. II. statt (l. I). (I.

Buchdruckern von Friedrich Wassali.
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